
ANSPRECHPARTNER
 Ingo Lippert 
01575/1303604
Kbwt-thueringen@web.de

TEILNAHMEBEITRAG

Für  die  Teilnahme  wird  ein
Teilnahmebeitrag  in  Höhe  von  20  €

erhoben.

Kosten für die Anreise können nicht
erstattet werden.

KONTAKT
Kommunales Bildungswerk
Thüringen e. V.

Juri-Gagarin-Ring 158
99084 Erfurt

Telefon: 0361 2284421
Mobil: 01575 1303604
Telefax: 0361 2284427
E-Mail:
Web:

info@kbwt.de 
www.kbwt.de   Haftung kommunaler Mandats-

      Träger im Aufsichtsrat

Weitere Informationen, unsere

*Teilnahmebedingungen und

Termine finden  Sie  auf

www.kbwt.de, Instagram @kbwt_th 

und auf Facebook.

PARKEN & ANREISE
Parkmöglichkeiten  sind  in  der
Nähe  des  Veranstaltungsortes

vorhanden.

      08. Oktober 2022
Rathaus

Brunnenstraße 10
 07937 Zeulenroda-Triebes



 
Wie  die  Erfahrung  zeigt,  sind  sich
Aufsichtsräte  kommunaler
Unternehmen  oft  nicht  der
Haftungsrisiken  bewusst,  die  sich  aus
ihrer Tätigkeit ergeben.

Körperschaften des öffentlichen Rechts
können  sich  der  Formen  des
Privatrechts  bedienen,  um
wirtschaftlich,  im  Bereich  der
Daseinsfürsorge  oder  gemeinnützig
tätig  zu  sein.  Von  vielen
Voraussetzungen dafür ist eine zentral:
Der  Einfluss  der  Gebietskörperschaft
soll  gesichert  werden.  Die  einzelnen
Gesetze verlangen daher oft zweierlei:
Die  gewünschte  Tätigkeit  soll  mittels
einer  GmbH  verwirklicht  werden.  Ihr
Geschäftsführer ist weisungsgebunden,
im Gegensatz zum Vorstand einer AG,
der  grundsätzlich  unabhängig  ist.
Ferner soll die GmbH einen Aufsichtsrat
haben,  auch  wenn  sie  nicht
mitbestimmt  ist.  Die  GmbH  mit
fakultativem Aufsichtsrat ist  daher die
mit  Abstand  häufigste  Rechtsform  in
diesem Bereich.

„Insbesondere“,  so  das  Gesetz
unmissverständlich,  sind  sie  zur
Verschwiegenheit verpflichtet.

PROGRAMM

10:00 Uhr Begrüßung
Ingo Lippert (kbwt)
Ines Korrmann (Referentin, Rechtsanwältin)

Teil I: Grundlagen

 Formen des Privatrechts
 Schweigt die Satzung, gilt 

aktienrechtliches Haftungsregime
 D&O-Versicherung für Aufsichtsräte 

kommunaler Unternehmen

Teil II : Umsetzung

 Aufsichtsrat im öffentlichen Unternehmen: 
Spannungsfeld zwischen Prestige und 
Haftung

 Information muss Dienstweg gehen

 Klare Satzungsregelung zur 
Verschwiegenheitspflicht kann 
Haftung vermeiden

 Haftung von Gemeindevertretern 
gegenüber der Gemeinde

ca. 16 Uhr: Ende des Seminars

 

   Name

Adresse

E-Mail-Adresse/Telefonnummer

Datum, Unterschrift



Informationen zum Datenschutz 
und der Erhebung 
personenbezogener Daten unter: 
www.kbwt.de/datenschutz


	ANSPRECHPARTNER
	TEILNAHMEBEITRAG
	KONTAKT
	PARKEN & ANREISE
	10:00 Uhr Begrüßung
	Teil I: Grundlagen
	
	Name


